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Die Rheinau bedroht I

Theo Gllnz

Die Sowjetzone flüstert
Die Sowjetzone lacht!

Was es früher alles gab
Ein westdeutscher Kommunist fuhr in

die Sowjetzone. In der Eisenbahn kam

er neben ein schwerhöriges altes
Mütterchen zu sitzen, dem er das schlimme
Leben im kapitalistischen Bizonien
klarmachen wollte.

«Bei uns im Westen ist alles derart
teuer», sagte er, «zwanzig Mark kostet
zum Beispiel das Paar Schuhe.»

«Schuhe?» echote das Mütterlein, die
Hand am Ohr, «ja, ja, die hat es früher
hier auch gegeben.»

«Und auf die Zuteilung kriegen wir
im Westen manchmal Margarine.»

«Margarine?» sagte das Müfterlein,
«ja, ja, die hat es früher hier auch
gegeben.»

«Und die Arbeiter machen Streiks.»
«Streiks?» sagte das Mütterlein, «ja,

ja, die hat es früher hier auch gegeben.»
Der Genosse aus Westdeutschland

wurde ärgerlich. «Hören Sie mal», schrie

er, «wollen Sie mich verulken? Ich bin
Kommunist.»

«Kommunisten?» sagte das Mütterlein,

«ja, ja, die hat es früher hier auch
gegeben.»

Das reaktionäre Datum
«Verlassen Sie sich drauf», hat mir in

den Feiertagen ein Kommunist gesagt,
«auf die Dauer werden sich die Leute

Sänger, Redner, Raucher schätzen

BLACKOIDS BROWN
sehr. In allen Apotheken erhältlich.
Schachtel Fr. 1.75

daran gewöhnen, Weihnachten nicht
mehr am 24., sondern am 21. Dezember,
dem Geburfstag Stalins, zu feiern.»

«Gestatten Sie mir gewisse Zweifel
an Ihrer Prognose», habe ich erwidert,
«denn gerade auf die Dauer werden
die Leute sich schwer daran gewöhnen,
dah der Weihnachtsmann die Geschenke
nicht bringt, sondern einsammelt!»

Schlagzeilen

Paragraphen
Die Paragraphen sind die Sockel
Womit der Mensch, der eitle Gockel,
Sein schwaches Fleisch nach Kräften stützt
Und sich vor seinesgleichen schützt.

Robert Däster

Kopfschmerzen
Monatsschmerzen

Migräne
Rheumatismus
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